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Ich selbst tröste euch. (NL) Jesaja 51,12 
 

 Gepriesen sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus! Denn er ist ein Vater, der 

sich erbarmt, und ein Gott, der auf jede erdenkliche Weise tröstet und ermutigt. In 

allen unseren Nöten kommt er uns mit Trost und Ermutigung zu Hilfe, und deshalb 

können wir dann auch anderen Mut machen, die sich ebenfalls in irgendeiner Not 

befinden: Wir geben ihnen den Trost und die Ermutigung weiter, die wir selbst von 

Gott bekommen. (NGÜ) 2. Korinther 1,3-4 

 Wie ein Vater mit seinen Kindern Erbarmen hat, so hat der Herr Erbarmen mit denen, 

die ihn ehren. Er weiss, was für Geschöpfe wir sind; er kennt uns doch: Wir sind nur 

Staub! (GNB) Psalm 103,13-14 

 Ich selbst werde euch trösten, wie eine Mutter ihr Kind tröstet. (NL) Jesaja 66,13 

 Und legt alle eure Sorgen bei ihm ab, denn er sorgt für euch. (NGÜ) 1. Petrus 5,7 

 Aber du bist ein gnädiger und barmherziger Gott. Deine Geduld ist gross, deine Liebe 

und Treue kennen kein Ende. (HfA) Psalm 86,15 

 Ein andrer Tröster, . . . der Geist der Wahrheit. (LU) Johannes 14,16-17 

 Der Heilige Geist hilft uns in unserer Schwäche. (NL) Römer 8,26 

 Er wird alle ihre Tränen abwischen. Es wird keinen Tod mehr geben, kein Leid und 

keine Schmerzen, und es werden keine Angstschreie mehr zu hören sein. Denn was 

früher war, ist vergangen. (NGÜ) Offenbarung 21,4 
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Gott selbst hat euch dazu berufen, für immer mit seinem Sohn Jesus 

Christus, unserem Herrn, verbunden zu sein. (GNB) 1. Korinther 1,9 
 

 Er empfing von Gott, dem Vater, Ehre und Herrlichkeit, als Gottes herrliche, 

hoheitsvolle Stimme rief: »Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich meine Freude 

habe.« (NL) 2. Petrus 1,17 

 Seht doch, wie gross die Liebe ist, die der Vater uns schenkt! Denn wir dürfen uns 

nicht nur seine Kinder nennen, sondern wir sind es wirklich. (HfA) 1. Johannes 3,1 

 Folgt in allem Gottes Beispiel, denn ihr seid seine geliebten Kinder. (NL) Epheser 5,1 

 Wenn wir aber Kinder sind, sind wir auch Erben – Erben Gottes und Miterben mit 

Christus. (NGÜ) Römer 8,17 

 Der Sohn spiegelt die Herrlichkeit Gottes wider, und alles an ihm ist ein Ausdruck des 

Wesens Gottes. (NGÜ) Hebräer 1,3 

 So soll auch euer Licht vor den Menschen leuchten: Sie sollen eure guten Werke sehen 

und euren Vater im Himmel preisen. (NGÜ) Matthäus 5,16 

 Wir wollen den Blick auf Jesus richten, der uns auf dem Weg vertrauenden Glaubens 

vorangegangen ist und uns auch ans Ziel bringt. Er hat das Kreuz auf sich genommen 

und die Schande des Todes für nichts gehalten, weil eine so grosse Freude auf ihn 

wartete. (GNB) Hebräer 12,2 

 Ich sage das alles, solange ich noch hier in der Welt bei ihnen bin, damit meine Freude 

sie ganz erfüllt. (NGÜ) Johannes 17,13 

 Ihr dürft darauf vertrauen: Je mehr wir für Christus leiden, desto mehr lässt uns Gott 

durch Christus Trost zuteil werden. (NL) 2. Korinther 1,5 
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